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1 Geräteübersicht

1.1 Gerät im Überblick
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Abb. 1: Gerät von links vorne
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Abb. 2: Gerät von rechts vorne

1 Wassertank

2 Deckel des Wassertanks

3 Deckel des Bohnenbehälters

4 Bohnenbehälter

5 Tassenabstell�äche

6 Bedienfeld

7 Auslauf für Ka�eegetränke mit 
2� Ka�eedüsen

8 Ka�eesatzbehälter (innen)

9 Tropfschale

10 Hebel �Mahlgradverstellung� (innen)

11 Abdeckung

12 Brühgruppe (innen)

13 Cappuccinatore

14 Schwimmer

15 Tassenblech
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1.2 Bedienfeld im Überblick
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Abb. 3: Bedienfeld 

16 Anzeigen

17 "Ventil"

18 Tasten

19 Drehregler "Ka�eemenge"

20 "Ein/Aus"-Taste

Anzeige Bezeichnung
Bereitschaftsanzeige

Anzeige 2mal

Anzeige Wasser

Anzeige Tropfschale

Anzeige Ka�eebohne

Anzeige Filter

Anzeige Reinigen

Anzeige Entkalken

Anzeige Dampf

Bezugstaste "Ka�ee"

Bedientaste "2�Tassen"

Bedientaste "Ka�eestärke"

Bedientaste "Service"

Bedientaste "Dampfbezug"
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1.3 Der Cappuccinatore im 
Überblick
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Abb. 4: Cappuccinatore

21 Dampfrohr

22 Luftansaugstutzen

23 Halterung für den Milchschlauch

24 Anschluss des Milchschlauchs

25 Milchschlauch

26 Auslauf für Heißwasser oder Milch-
schaum

Liebe Kundin, lieber Kunde,
vielen Dank, dass Sie sich für den Ka�ee-
vollautomaten  Melittafi� Avanzafi entschie-
den haben. 

Die Bedienungsanleitung hilft Ihnen, die 
vielfältigen Möglichkeiten des Geräts ken-
nenzulernen und höchsten Ka�eegenuss 
zu erleben.

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung 
aufmerksam durch. So vermeiden Sie 
Personen- und Sachschäden. Bewahren 
Sie die Bedienungsanleitung sorgfältig auf. 
Falls Sie das Gerät weitergeben, geben Sie 
auch diese Bedienungsanleitung mit.

Für Schäden durch Nichtbeachtung der 
Bedienungsanleitung übernimmt Melitta 
keine Haftung.

Wenn Sie weitere Informationen benö-
tigen oder Fragen zum Gerät haben, 
wenden Sie sich an Melitta oder besuchen 
Sie uns im Internet unter:  
www.melitta.de

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem 
Gerät.

2 Zu Ihrer Sicherheit
Das Gerät entspricht den 
geltenden Europäischen 

Richtlinien und ist nach dem 
neuesten Stand der Technik 
gebaut. Dennoch gibt es Restge-
fahren.
Um Gefahren zu vermeiden, müs-
sen Sie die Sicherheitshinweise 
beachten. Für Schäden durch 
Nichtbeachtung von Sicherheits-
hinweisen übernimmt Melitta 
keine Haftung.

2.1 Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Das Gerät dient zur Zubereitung 
von Ka�eegetränken aus Ka�ee-
bohnen, Zubereitung von Milch-
schaum und zur Erwärmung von 
Wasser.
Das Gerät ist für den Gebrauch 
im privaten Haushalt bestimmt.
Jede andere Verwendung gilt als 
nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Personen- und Sachschä-
den führen. Melitta haftet nicht 
für Schäden, die durch nicht 
bestimmungsgemäße Verwen-
dung des Geräts entstehen.
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2.2 Gefahr durch elektrischen 
Strom

Falls das Gerät oder das Netz-
kabel beschädigt ist, besteht 
Lebensgefahr durch einen Strom-
schlag. 
Beachten Sie die folgenden 
Sicherheitshinweise, um Gefähr-
dungen durch elektrischen Strom 
zu vermeiden:

 � Verwenden Sie kein beschä-
digtes Netzkabel.

 � Ein beschädigtes Netzkabel 
darf ausschließlich durch den 
Hersteller, seinen Kunden-
dienst oder seinen Service-
partner ersetzt werden.

 � Ö�nen Sie keine fest ver-
schraubten Abdeckungen vom 
Gehäuse des Geräts.

 � Verwenden Sie das Gerät nur, 
wenn es sich in technisch ein-
wandfreiem Zustand be�ndet.

 � Ein defektes Gerät darf aus-
schließlich von einer auto-
risierten Werkstatt repariert 
werden. Reparieren Sie das 
Gerät nicht selbst.

 � Nehmen Sie keine ˜nde-
rungen am Gerät, an seinen 
Bestandteilen und am Zube-
hör vor.

 � Tauchen Sie das Gerät nicht in 
Wasser.

 � Lassen Sie das Netzkabel nicht 
mit Wasser in Verbindung 
kommen.

2.3 Verbrennungs- und 
Verbrühungsgefahr

Austretende Flüssigkeiten und 
Dämpfe können sehr heiß sein. 
Teile des Geräts werden ebenfalls 
sehr heiß. 
Beachten Sie die folgenden 
Sicherheitshinweise, um Verbrü-
hungen und Verbrennungen zu 
vermeiden:

 � Vermeiden Sie Hautkontakt 
mit den austretenden Flüssig-
keiten und Dämpfen.

 � Berühren Sie nicht während 
und unmittelbar nach einem 
Getränkebezug die Düsen am 
Auslauf und das Dampfrohr. 
Warten Sie, bis die Bauteile 
abgekühlt sind.

2.4 Weitere Gefahren
Beachten Sie die folgenden 
Sicherheitshinweise, um Perso-
nen- und Sachschäden zu ver-
meiden:

 � Betreiben Sie das Gerät nicht 
in einem Schrank oder ˜hnli-
chem.

 � Greifen Sie während des 
Betriebs nicht in den Innen-
raum des Geräts.

 � Halten Sie das Gerät und sein 
Netzkabel von Kindern unter 
8�Jahren fern.

 � Dieses Gerät kann von Kin-
dern ab 8 Jahren sowie von 
Personen mit verringerten 
physischen, sensorischen 
oder mentalen Fähigkeiten 
oder Mangel an Erfahrung 
und Wissen benutzt werden, 
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Information
Bei einem Wechsel der Bohnensorte kön-
nen sich noch Reste der alten Bohnensorte 
im Mahlwerk be�nden.
Auch wenn der Bohnenbehälter leer läuft 
und daraufhin eine neue Bohnensorte 
eingefüllt wird, verbleibt immer noch 
eine Restmenge der alten Bohnensorte 
im Mahlwerk. Daher können die ersten 
beiden Ka�eebezüge noch Restmengen 
der alten Bohnensorte enthalten.

��Die blinkende Anzeige Ka�eebohne for-
dert Sie auf, Ka�eebohnen nachzufüllen.

3

4

Abb. 7: Deckel des Bohnenbehälters ö�nen

1. Ö�nen Sie den Deckel (3) des Bohnen-
behälters�(4).

2. Füllen Sie Ka�eebohnen in den Boh-
nenbehälter.

3. Schließen Sie den Deckel des Bohnen-
behälters.
Beim nächsten Ka�eebezug blinkt die 
Anzeige nicht mehr.

Läuft der Bohnenbehälter während der 
Getränkezubereitung leer, wird die Aus-
gabe abgebrochen und die Anzeige Kaf-
feebohne blinkt. Füllen Sie Ka�eebohnen 
in den Bohnenbehälter, blinkt die Anzeige 
zunächst weiter. Nach dem Drücken der 
Bezugstaste "Ka�ee" fallen Ka�eebohnen 
in das Mahlwerk. Ein Ka�ee wird zube-
reitet und das Blinken der Anzeige wird 
beendet. Es leuchtet die Bereitschaftsan-
zeige und die Anzeige Ka�eebohne.

4.3 Wasser einfüllen
Für einen optimalen Ka�eegenuss verwen-
den Sie nur frisches, kaltes Wasser ohne 
Kohlensäure. Wechseln Sie das Wasser 
täglich. 

Information
Die Qualität des Wassers bestimmt sehr 
stark den Geschmack des Ka�ees. Ver-
wenden Sie deshalb einen Wasser�lter 
(siehe Kapitel�6.3 Wasserhärte einstellen 
auf Seite�18 und Kapitel�7.6 Wasser�lter 
verwenden auf Seite�26).

��Die leuchtende Anzeige Wasser fordert 
Sie auf, Wasser nachzufüllen.

2

1

Abb. 8: Wassertank entnehmen

1. Ö�nen Sie den Deckel�(2) des Wasser-
tanks�(1), und ziehen Sie den Wasser-
tank am Gri� nach oben aus dem Gerät.

2. Füllen Sie den Wassertank mit Wasser.
3. Setzen Sie den Wassertank von oben 

in das Gerät ein und  schließen Sie den 
Deckel.

4.4 Auslauf für Ka�eege-
tränke einstellen

Der Auslauf�(7) ist höhenverstellbar. Stel-
len Sie einen möglichst geringen Abstand 
zwischen Auslauf und Gefäß ein. Schieben 
Sie den Auslauf je nach Gefäß nach oben 
oder nach unten.
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7

Abb. 9: Auslauf für Ka�eegetränke ein-
stellen

4.5 Milch verwenden
Für einen optimalen Ka�eegenuss sollten 
Sie gekühlte Milch verwenden.

27

25

Abb. 10: Handelsübliche Milchverpackung

1. Nehmen Sie den Milchschlauch�(25) 
aus der Halterung.

2. Stecken Sie den Milchschlauch in eine 
handelsübliche Milchver packung�(27) 
oder in ein mit Milch gefülltes Gefäß.

Damit ausreichend Milch angesaugt 
werden kann, darf das Schlauchende 
den Gefäßboden nicht berühren.

4.6 Tropfschale und Ka�ee-
satzbehälter entleeren

��Wenn die Tropfschale�(9) und der 
Ka�eesatzbehälter�(8) voll sind, leuchtet 
die Anzeige Tropfschale und fordert Sie 
auf, die Behälter zu entleeren. Die Anzeige 
erscheint nach ca. 8� Getränkebezügen.

Der herausstehende Schwimmer�(14) zeigt 
ebenfalls eine gefüllte Tropfschale an. 

Entleeren Sie immer beide Behälter. Wenn 
die Tropfschale herausgezogen ist, blinkt 
die Anzeige Tropfschale.

9

8

14

Abb. 11: Tropfschale und Ka�eesatzbehälter 
entleeren

1. Ziehen Sie die Tropfschale�(9) nach 
vorne aus dem Gerät heraus.

2. Entnehmen Sie den Ka�eesatzbehäl-
ter�(8) und entleeren Sie ihn.

3. Entleeren Sie die Tropfschale.
4. Setzen Sie den Ka�eesatzbehälter ein.
5. Schieben Sie die Tropfschale bis zum 

Anschlag in das Gerät.
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Information
Wenn Sie die Tropfschale und den Ka�ee-
satzbehälter entleeren, während das Gerät 
ausgeschaltet ist, registriert das Gerät 
diesen Vorgang nicht. Deshalb kann es 
passieren, dass Sie zum Entleeren aufge-
fordert werden, obwohl die Tropfschale 
und der Ka�eesatzbehälter noch nicht voll 
sind.

5 Getränke zubereiten
Für die Zubereitung von Getränken gibt es 
zwei Möglichkeiten:

 � Zubereitung von Ka�eegetränken am 
Auslauf für Ka�eegetränke oder

 � Zubereitung von Heißwasser und 
Milchschaum am Cappuccinatore.

Beachten Sie:
 � Im Wassertank sollte sich immer 

ausreichend Wasser be�nden. Wenn 
der Füllstand zu gering ist, fordert das 
Gerät Sie zum Nachfüllen auf.

 � Auch im Bohnenbehälter sollten sich 
immer ausreichend Ka�eebohnen 
be�nden. Wenn keine Ka�eebohnen 
mehr vorhanden sind, bricht das Gerät 
die Zubereitung eines Ka�eegetränks 
ab.

 � Fehlende Milch zeigt das Gerät nicht 
an.

 � Die Gefäße für die Getränke sollten 
ausreichend groß sein.
Die maximale Ka�eemenge beträgt 
220�ml.

5.1 Ka�eestärke einstellen
Sobald das Gerät betriebsbereit ist, zeigt 
es die aktuelle Einstellung der Ka�eestärke 
an. 

Folgende Einstellungen der Ka�eestärke 
sind möglich:

mild

�� normal

�� �� stark

��Die Ka�eestärke können Sie durch 
ein- oder mehrmaliges Drücken der 
Bedientaste "Ka�eestärke" einstellen.

Sie können die Ka�eestärke vor dem 
Getränkebezug oder während des Mahl-
vorgangs einstellen.

Information
Beim Ausschalten des Geräts wird die 
zuletzt eingestellte Ka�eestärke gespei-
chert.

5.2 Ka�eemenge einstellen

19

Abb. 12: Ka�eemenge einstellen

Die Ka�eemenge können Sie mit dem 
Drehregler "Ka�eemenge"�(19) einstellen.

Sie können die Ka�eemenge vor dem 
Getränkebezug oder während des Geträn-
kebezugs einstellen.

Es sind Ka�eemengen zwischen 25�ml und 
220�ml stufenlos einstellbar.

5.3 Ka�eegetränk zubereiten
Voraussetzung: Das Gerät ist betriebsbe-
reit.

1. Stellen Sie ein Gefäß unter den Auslauf.

2. ��Drücken Sie die Bezugstaste 
"Ka�ee".
 » Der Mahlvorgang und die Getränke-

ausgabe starten.
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6 Grundeinstellungen 
ändern

Die Grundeinstellungen des Geräts kön-
nen Sie mit mehreren Funktionen ändern. 
Die Funktionen sind in zwei Servicemodi 
aufgeteilt.

6.1 Servicemodus�1
Jeder Funktion ist eine Anzeige zugeord-
net.

Servicemodus�1
Anzeige Funktion

Automatisches Ausschalten

Wasserhärte

Ausschaltspülung

Filterprogramm

Reinigungsprogramm

Entkalkungsprogramm

Brühtemperatur

Zum Aufrufen des Servicemodus�1 gehen 
Sie wie folgt vor:

Voraussetzung: Das Gerät ist betriebsbe-
reit.

1. ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" länger als 2�Sekunden, um 
den Servicemodus�1 aufzurufen.

 » �� ��Die Bereitschaftsanzeige 
blinkt schnell und die Anzeige 2mal 
leuchtet.

2. ��Durch ein- oder mehrmaliges 
Drücken der Bedientaste "Service" 
gelangen Sie zur gewünschten 
Funktion.

 » Entsprechend der gewählten Funktion 
leuchtet eine Anzeige, siehe Tabelle 
Servicemodus�1.

 » Die Anzahl der leuchtenden Bohnen-
symbole zeigt die aktive Einstellung der 
Funktion.

Drücken Sie die Bezugstaste "Ka�ee", um 
den Servicemodus zu verlassen, ohne die 
Einstellungen zu speichern.

Information
Wenn innerhalb von 1�Minute keine wei-
tere Eingabe erfolgt, wechselt das Gerät 
zum Bereitschaftsmodus zurück.

6.2 Automatisches Ausschal-
ten einstellen

Wenn Sie das Gerät längere Zeit nicht 
bedienen, schaltet es sich zunächst in den 
Energiesparmodus. Nach einer weiteren, 
vorgegebenen Zeit schaltet sich das Gerät 
aus. 

Folgende Einstellungen sind möglich:

Anzeige Energiespar-
modus nach:

Ausschalten 
nach:

3 Minuten 30 Minuten

�� 10 Minuten 1 Stunde

�� �� 20 Minuten 4 Stunden

�� ��  
blinken

30 Minuten 8 Stunden

Information
Sie beenden den Energiesparmodus, 
indem Sie eine beliebige Taste drücken. 

Voraussetzung: Das Gerät ist betriebsbe-
reit.

1. ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" länger als 2�Sekunden, um 
den Servicemodus�1 aufzurufen.

2. �� ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" so oft, bis die Anzeige für die 
Funktion Automatisches Ausschalten 
erscheint.
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3. ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Ka�eestärke" so oft, bis die 
gewünschte Zeit eingestellt ist.

4. ��Sie können die nächste Funktion 
aufrufen oder den Servicemodus 
verlassen:
a) Drücken Sie die Bedientaste "Ser-

vice" kurz, um zur nächsten Funktion 
zu navigieren. 

b) Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" länger als 2�Sekunden, um 
die Einstellung zu speichern und 
den Servicemodus zu verlassen.

6.3 Wasserhärte einstellen
Mit der Einstellung der Wasserhärte wird 
reguliert, wie häu�g das Gerät Sie au�or-
dert, es zu entkalken. Je härter das Wasser 
ist, desto häu�ger muss das Gerät entkalkt 
werden.

Information
Während Sie einen Wasser�lter ver-
wenden, können Sie keine Wasserhärte 
einstellen (siehe Kapitel�7.6 Wasser�lter 
verwenden auf Seite�26). Mit eingesetz-
tem Wasser�lter ist die Wasserhärte auf 
weich eingestellt.

Bestimmen Sie die Wasserhärte mit dem 
beiliegenden Teststreifen. Beachten Sie 
die Anweisungen auf der Verpackung des 
Teststreifens und die Tabelle Wasserhärte-
bereich auf Seite�29.

Folgende Einstellungen sind möglich:

Anzeige Wasserhärte
weich, Entkalken nach 150�Liter 

�� mittel, Entkalken nach 100�Liter

�� �� hart, Entkalken nach 70�Liter

�� ��  
blinken

sehr hart, Entkalken nach 
30�Liter

keine  
Ka�eebohne

Ein Wasser�lter wird verwendet. 
Es ist keine Einstellung möglich.

Voraussetzung: Das Gerät ist betriebsbe-
reit.

1. ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" länger als 2�Sekunden, um 
den Servicemodus�1 aufzurufen.

2. �� ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" so oft, bis die Anzeige für die 
Funktion Wasserhärte erscheint.

3. ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Ka�eestärke" so oft, bis die 
gewünschte Wasserhärte eingestellt ist.

4. ��Sie können die nächste Funktion 
aufrufen oder den Servicemodus 
verlassen:
a) Drücken Sie die Bedientaste "Ser-

vice" kurz, um zur nächsten Funktion 
zu navigieren. 

b) Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" länger als 2�Sekunden, um 
die Einstellung zu speichern und 
den Servicemodus zu verlassen.

6.4 Ausschaltspülung 
aktivieren/deaktivieren

Es wird immer unmittelbar nach dem Ein-
schalten das Ka�eesystem durchgespült. 
Nur die Ausschaltspülung kann aktiviert 
oder deaktiviert werden. Ist diese aktiviert, 
wird nach dem Ausschalten das Ka�eesys-
tem gespült.

Information
Wir empfehlen, die Ausschaltspülung nicht 
dauerhaft zu deaktivieren, da die Aus-
schaltspülung das Ka�eesystem reinigt.

Folgende Einstellungen sind möglich:

Anzeige Ausschaltspülung
aktiviert

keine Ka�eebohne deaktiviert
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reit.

1. ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" länger als 2�Sekunden, um 
den Servicemodus�1 aufzurufen.

2. �� ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" so oft, bis die Anzeige für die 
Funktion Ausschaltspülung erscheint.

3. ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Ka�eestärke" so oft, bis die Ausschalt-
spülung aktiviert oder deaktiviert ist.

4. ��Sie können die nächste Funktion 
aufrufen oder den Servicemodus 
verlassen:
a) Drücken Sie die Bedientaste "Ser-

vice" kurz, um zur nächsten Funktion 
zu navigieren. 

b) Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" länger als 2�Sekunden, um 
die Einstellung zu speichern und 
den Servicemodus zu verlassen.

6.5 Brühtemperatur einstellen
Die Brühtemperatur beein�usst den 
Geschmack des Ka�eegetränks.

Folgende Einstellungen sind möglich:

Anzeige Brühtemperatur
niedrig

�� mittel

�� �� hoch

Voraussetzung: Das Gerät ist betriebsbe-
reit.

1. ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" länger als 2�Sekunden, um 
den Servicemodus�1 aufzurufen.

2. �� ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" so oft, bis die Anzeige für die 
Funktion Brühtemperatur erscheint.

3. ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Ka�eestärke" so oft, bis die 

gewünschte Brühtemperatur einge-
stellt ist.

4. ��Sie können die nächste Funktion 
aufrufen oder den Servicemodus 
verlassen:
a) Drücken Sie die Bedientaste "Ser-

vice" kurz, um zur nächsten Funktion 
zu navigieren. 

b) Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" länger als 2�Sekunden, um 
die Einstellung zu speichern und 
den Servicemodus zu verlassen.

6.6 Servicemodus�2
Jeder Funktion ist eine Anzeige zugeord-
net.

Servicemodus�2
Anzeige Funktion

Werkseinstellungen

Ausdampfen

Zum Aufrufen des Servicemodus�2 gehen 
Sie wie folgt vor:

Voraussetzung: Das Gerät ist betriebsbe-
reit.

1. �� ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" und zusätzlich die 
Bezugstaste "Ka�ee" länger als 2�Sekun-
den, um den Servicemodus�2 aufzuru-
fen.

 » �� ��Die Bereitschaftsanzeige und 
die Anzeige 2mal blinken schnell.

2. ��Durch ein- oder mehrmaliges 
Drücken der Bedientaste "Service" 
gelangen Sie zur gewünschten 
Funktion.

 » Entsprechend der gewählten Funktion 
leuchtet eine Anzeige, siehe Tabelle 
Servicemodus�2.

 » Die Anzahl der leuchtenden Bohnen-
symbole zeigt die aktive Einstellung der 
Funktion.
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7.6 Wasser�lter verwenden
Die Verwendung eines Wasser�lters ver-
längert die Lebensdauer des Geräts und 
Sie müssen das Gerät seltener entkalken. 
Der Wasser�lter �ltert Kalk und andere 
Schadsto�e aus dem Wasser. 

Verwenden Sie ausschließlich die Melittafi 
Pro Aqua-Filterpatronen für Ka�eevoll-
automaten. Beachten Sie die Verarbei-
tungshinweise auf der Verpackung des 
Wasser�lters.

Information
Bei Verwendung und regelmäßigem Aus-
tausch der Melittafi Pro Aqua-Filterpatrone 
muss das Gerät nur noch einmal pro Jahr 
entkalkt werden. 
Die Angabe basiert auf durchschnittlich 
6�Ka�eegetränken mit jeweils 120�ml pro 
Tag und 6-maligem Filterwechsel pro 
Jahr.

1

32
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Abb. 19: Wasser�lter ein- oder ausschrauben

Der Wasser�lter�(33) wird mit der Ein-
schraubhilfe�(32) in das Gewinde�(32) am 
Boden des Wassertanks�(1) eingeschraubt 
oder ausgeschraubt.

Information
Der Wasser�lter sollte nicht über einen 
längeren Zeitraum trockenstehen. Wir 
empfehlen, den Wasser�lter bei länge-
rem Nichtgebrauch in einem Gefäß mit 
Leitungswasser im Kühlschrank aufzube-
wahren.

Wasser�lter einsetzen

Voraussetzung: Das Gerät ist betriebsbe-
reit.

1. ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" länger als 2�Sekunden, um 
den Servicemodus�1 aufzurufen.

2. �� ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Service" so oft, bis die Anzeige für das 
Filterprogramm erscheint.

3. �� ��Drücken Sie die Bedientaste 
"Ka�eestärke", bis eine Bohne leuchtet.

4. Folgen Sie den Anweisungen aus Kapi-
tel Wasser�lter wechseln ab Schritt 3.

Wasser�lter wechseln

Zur Erhaltung einer gleichbleibenden Wir-
kung des Wasser�lters empfehlen wir, den 
Wasser�lter alle 2�Monate � oder wenn Sie 
das Gerät dazu au�ordert � zu wechseln.

��Die leuchtende Anzeige Filter fordert Sie 
auf, den Wasser�lter zu wechseln.

Information
 � Wenn Sie einen Wasser�lter verwen-

den, können Sie keine Wasserhärte ein-
stellen. Die Wasserhärte ist automatisch 
auf weich eingestellt (siehe Kapitel�6.3 
Wasserhärte einstellen auf Seite�18).

 � Legen Sie den Wasser�lter für einige 
Minuten in ein Gefäß mit frischem Lei-
tungswasser, bevor Sie ihn einsetzen.

Voraussetzung: Das Gerät ist betriebsbe-
reit.
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vermeiden dadurch transportbedingte 
Kratzer.

 � Verwenden Sie keine handelsüblichen 
Klebe- und Paketbänder zum Befesti-
gen loser Teile. Beim Ablösen bleiben 
Kleberückstände am Gerät haften, die 
sich nur schwer entfernen lassen.

8.3 Gerät entsorgen
Die mit diesem Symbol gekenn-
zeichneten Geräte unterliegen der 
Europä ischen Richtlinie 2002 / 96 / EG 

für WEEE (Waste Electrical and Electronic 
Equipment). 

Elektrogeräte gehören nicht in den Haus-
müll. 

Entsorgen Sie das Gerät umweltgerecht 
über geeignete Sammel systeme.

9 Technische Daten

Technische Daten
Betriebsspannung 220�V � 240�V, 50�Hz � 60�Hz
Leistungsaufnahme 1450�W
Pumpendruck maximal 15�bar
Maße
Breite
Tiefe
Höhe 

200�mm
460�mm
353�mm

Fassungsvermögen
Bohnenbehälter
Wassertank

250�g
1,5�l

Gewicht (leer) 8,1�kg
Umgebungsbedingungen 
Temperatur
Relative Luftfeuchtigkeit

10�°C � 32�°C
30�% � 80�% (nicht konden-
sierend)

Wasserhärte-
bereich

°dH °e °fH

Weich 0�bis�10 0�bis�13 0�bis�18

Mittel 10�bis�15 13�bis�19 18�bis�27

Hart 15�bis�20 19�bis�25 27�bis�36

Sehr hart > 20 > 25 > 36

10 Störungen
Wenn die unten genannten Maßnahmen 
die Störungen nicht beheben oder andere, 
hier nicht aufgeführte Störungen auftre-
ten, wenden Sie sich an unsere Hotline 
(Ortstarif ).

Die Hotlinenummer �nden Sie im Deckel 
vom Wassertank oder auf unserer Internet-
seite im Bereich Service.
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1 Maskinoversigt

1.1 Oversigt over maskinen

1

3 4

5

6

7

8

9

2

Fig. 1: Maskinen set forfra, venstre side

11

12

13

15 14

10

Fig. 2: Maskinen set forfra, hłjre side

1 Vandbeholder

2 Vandbeholderens låg

3 Låg på błnnebeholderen

4 Błnnebeholder

5 Stille�ade til kopper

6 Betjeningsfelt

7 Udlłb 2 ka�edyser til ka�edrikke

8 Ka�egrumsbeholder (indvendig)

9 Drypbakke

10 Arm "Indstilling af malingsgrad" (ind-
vendig)

11 Afdækning

12 Bryggruppe (indvendig)

13 Cappuccinatore

14 Svłmmer

15 Kopplade
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1.2 Oversigt over betjeningsfeltet

18

17
16

1920

Fig. 3: Betjeningsfelt 

16 Visninger

17 "Ventil"

18 Knapper

19 Drejeknap "Ka�emængde"

20 "Tænd-/sluk"-knap

Visning Betegnelse
Driftsklar-visning

2 kops-symbol

Visning Vand

Visning Drypbakke

Visning Ka�ebłnne

Visning Filter

Visning Rengłring

Visning Afkalkning

Visning Damp

Betjenings-
element

Betegnelse

Brygknap "Ka�e"

Betjeningsknap "2 kopper"

Betjeningknap "Ka�estyrke"

Betjeningsknap "Service"

Betjeningsknap "Damp-
fremstilling"
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1.3 Oversigt over 
cappuccinatoren

2221

23

24

25

26

Fig. 4: Cappuccinatore

21 Damprłr

22 Luftudsugningsstuds

23 Holder til mælkeslange

24 Tilslutning af mælkeslange

25 Mælkeslange

26 Udlłb til varmt vand eller mælkeskum

Kære kunde
Tak, at du har bestemt dig for den 
fuldautomatiske ka�emaskine 
Melittafi� Avanzafi. 

Brugsanvisningen hjælper dig med at lære 
maskinens mange muligheder at kende og 
få den bedste ka�eoplevelse.

Læs denne brugsanvisning grundigt igen-
nem. På den måde undgår du person- og 
materielle skader. Opbevar brugsanvisnin-
gen et sikkert sted. Hvis du giver maskinen 
videre til andre, skal brugsanvisningen 
fłlge med.

Melitta påtager sig intet ansvar for skader, 
som der skyldes manglende overholdelse 
brugsanvisningen.

Hvis du har brug for yderligere informatio-
ner eller spłrgsmål vedrłrende maskinen, 
så henvend dig til Melitta, eller besłg 
vores hjemmeside:  
www.melitta.dk

Vi łnsker dig rigtig god fornłjelse med 
maskinen.

2 For din sikkerhed
Maskinen er i overens-
stemmelse med de 

gældende europæiske direktiver 
og konstrueret efter det aktuelle 
tekniske niveau. Alligevel �ndes 
der resterende farer.
For at undgå farer skal sikker-
hedsinformationerne overholdes. 
Melitta påtager sig intet ansvar 
for skader, som skyldes mang-
lende overholdelse af sikkerheds-
informationerne.

2.1 Formålsbestemt brug
Maskinen anvendes til tilbe-
redning af ka�edrikke med 
ka�ebłnner, tilberedning af 
mælkeskum og til opvarmning af 
vand.
Maskinen er bestemt til brug i 
private husholdninger.
Enhver anden brug gælder som 
ukorrekt brug og kan medfłre 
person- og materielle skader. 
Melitta påtager sig intet ansvar 
for skader, som skyldes ukorrekt 
brug af maskinen.
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